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Grevenbroich- MWIDE DMR Beratungs-Workshop 2 am 31.08.2022  
Fokusthema: Smarte Umwelt und Energie

17:00 – 17:05 Einführung durch Vertreter*in von Grevenbroich

17:05 – 17:10 Agenda

17:10 – 17:20 Vorstellung und Erwartungen der Teilnehmenden

17:20 – 17:30 Rückblick auf Workshop 1

17:30 – 17:40 Impuls zum Handlungsfeld „Smarter Umwelt und Energie“ und Einführung in die Arbeitsthemen

17:40 – 18:00 Erarbeitung Verständnis zum Handlungsfeld Umwelt und Energie in zwei Gruppen

18:00 – 18:40 Erstellung eines Visionsansatzes für „Smarte Umwelt und Energie“ in Grevenbroich in zwei Gruppen

18:40 – 18:50 Vorstellung des Verständnisses und der zwei Visionsansätze

18:50 – 19:20 Kaffeepause 

19:20 – 19:40 Definieren Sie Ziele im Handlungsfeld “Smarte Umwelt und Energie” für Grevenbroich

19:40 – 20:00 Definition von Maßnahmen/Projekten, die nicht dem Visionsansatz und den Zielen widersprechen

20:00 – 20:20 Welche Hürden gibt es zu überwinden? Welche Stakeholder bzw. Experten sind einzubeziehen?

20:20 – 20:50 Festlegung von Erfolgskriterien für eine „Smarte Umwelt und Energie” in Grevenbroich

20:50 – 21:00 Feedback und nächste Schritte
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Besuchen Sie www.menti.com und benutzen Sie den Code 7483 750

Bitte stellen Sie sich kurz vor mit

# Vorname Nachname 
# Rolle/Funktion in Grevenbroich 
# Erwartungen an den heutigen 

Workshop
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…Städte und Gemeinden können hierbei voneinander lernen. 

Smart City/Region muss Antworten auf die drängenden kommunalen 
Herausforderungen geben.



11

Kommunale Daseinsvorsorge, Anbieter und Digitalisierung

Bereiche der Daseinsvorsorge Wichtigste Anbieter Beispiele für Digitalisierung 

Ver- und Entsorgung (Wasser, Abwasser, Abfall) Kommune, Privatwirtschaft Intelligente Zähler, Fernablesung, vorausschauende Wartung, 
Leckagenerkennung, Routenoptimierung

Energieversorgung (Strom, Wärme, Gas) Privatwirtschaft, Kommune Smart Grid, Echtzeiterfassung, Wärmenetze, e-Mobilitätsinfrastruktur

Kommunikationstechnik und –dienste Privatwirtschaft Breitbandanschluß, Mobilfunkmasten

Verkehrsinfrastruktur und -dienste (z.B.
Schülertransport, ÖPNV)

Staat, Kommune, Privatwirtschaft, 
Ehrenamtliche

MaaS mit Integration z.B. Bürgerbus oder Mitfahrerbank/Ridepooling, 
ITS-Systeme, E-Ticketing 

Einrichtungen frühkindlichen, schulischer und 
beruflichen Aus- und Weiterbildung

Staat, Kommune, Gemeinnützige e-Learning / Distance Learning, Smart Boards, Gamified Learning, 
AR/VR-Schulungen, Schülerlabore, Maker Spaces

Kulturelle Einrichtungen und Angebote Kommune, Ehrenamtliche Digitale Marktplätze & Ausstellungen, 
E-Ticketing, AR-/VR- und Audio-Touren, Nachbarschaftsplattformen

Gesundheitsversorgung und 
(Alten-)Pflege

Privatwirtschaft, Gemeinnützige, 
Kommune

E-Health, Telemedizin, Ambient Assistant Living

Nahversorgung Privatwirtschaft E-Commerc & Lieferserivces (regionaler Produkte) 24/7 Dorfladen

Katastrophenschutz, Feuerwehr, Rettungswesen Ehrenamtliche, Kommune Sensorik und LoRaWAN

Wohnungsversorgung Privatwirtschaft, Kommune Immobilienportale
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OECD Definition von Smart City

Die Digitalisierung nutzen

… und integrativere, nachhaltigere und 
widerstandsfähige Gesellschaften aufzubauen

… und Stakeholder einbeziehen

… um das Wohlergehen der Menschen zu verbessern
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Meine Definition von Smart City

Smart City 
= Kommune neu denken
(analog, digital, hybrid)
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Oft muss jedoch die EU, der Bund, das Land oder der Kreis helfen.

BMI – Modellprojekte Smart Cities
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Von 94 Bewerbern waren 28 erfolgreich, d.h. Erfolgsquote von 30%. 
6 NRW Kommunen erhalten über € 65,3 Mio.  Förderung.

BMI „Modellprojekte Smart Cities“ Staffel 3

Bundesland Anzahl der Gewinner

Baden Württemberg 2 1/3

Bayern 4

Berlin 0

Brandenburg 2

Bremen 0

Hamburg 0

Hessen 1 1/3

Mecklenburg-Vorpommern 1

Niedersachsen 5

Nordrhein-Westfalen 6

Rheinland-Pfalz 2 1/3

Saarland 0

Sachsen 2

Sachsen-Anhalt 0

Schleswig-Holstein 1

Thüringen 1

Einwohnerzahl der Kommune Anzahl der Gewinner

> 100.000 18

50.000 – 100.000 4

< 50.000 6

Oberhausen
Kr. Höxter

Detmold

Wuppertal

Münster

Dresden

Halle an der Saale

Einbeck

Geestland

Hannover

LK Gießen

Potsdam

Guben

Kempten (Allgäu)

Würzburg

Regensburg
Ringelai

Konstanz

Pforzheim

LK Kusel

Linz a.R.

LK Schleswig-Flensburg

Mühlhausen

Rhein-Neckar-Region

LK Vorpommern-Greifswald

Bochum

LK Hameln-Pyrmont, Hildesheim
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Nachhaltige Städte und Gemeinden sind ein strategisches Entwicklungsziel der UN, 
welche die Agenda 2030 im Jahr 2015 verabschiedet hat.

• Agenda 2030 ist Fahrplan für die 
Zukunft, um Weltgemeinschaft 
weltweit ein menschenwürdiges 
Leben zu ermöglichen und dabei 
gleichsam die natürlichen 
Lebensgrundlagen dauerhaft 
bewahren. 

• Dies umfasst ökonomische, 
ökologische und soziale Aspekte. 

• Alle Staaten sind aufgefordert, ihr 
Tun und Handeln danach 
auszurichten.

• Deutschland hat sich bereits früh 
zu einer ambitionierten 
Umsetzung bekannt.
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Smart City ist ein Konzept, um die Nachhaltigkeit, Vernetzung und 
die Kooperation mit digitalen Mitteln weiterzuentwickeln.

"Smart City beschreibt eine Stadt, die konsequent nach Nachhaltigkeit strebt, 
die mit ihren Ressourcen effizient haushaltet und die vernetzter und 
kooperativer wird, um diese Ziele zu erreichen. Dabei bedient sie sich der 
Digitalisierung und moderner Technik, ohne dass diese Technologien das Leben 
und die menschliche Urteilskraft dominieren oder unbeherrschbar werden."

Kreislauforientierung statt Wachstumsdenken
Teilen (sharing) statt Rentabilität steigern
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Das Förderprogramm „Digitale Modellregionen“ des MWIDE in NRW (2019-2022)

Wuppertal

Aachen

Paderborn

Soest

Gelsenkirchen

BR Arnsberg

BR Münster
BR 
Detmold

BR Köln

BR 
Düsseldorf

Beschleunigung der Digitalisierung in den 
Regionen und Kommunen

Kontinuierliche Evaluierung durch Begleitung 
von Wissenschaft und Experten

Best- Practice zur digitalen Stadtentwicklung 
durch Kooperation mit Wirtschaft und 

Wissenschaft

Bis Ende 2021 91 Millionen Euro Landesmittel 
zur Verfügung

Transfer der entwickelten Lösungen in andere 
Regionen und Kommunen
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Welche Erfahrungen haben Sie bisher mit dem Thema 
Smart City / Region gemacht. 
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Welche Erfahrungen haben Sie bisher mit dem Thema 
Smart City / Region gemacht. 
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Status der Modellprojekte in den Digitalen Modellregionen

Das aktuelle Update der Broschüre “Digitale Kommunen in Nordrhein-Westfalen” gibt Auskunft über die geförderten Projekte in den 
Digitalen Modellregionen unter dem Link https://www.wirtschaft.nrw/digitale-modellregionen. 

https://www.wirtschaft.nrw/digitale-modellregionen
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Impulsvortrag zur Bürgerbeteiligung 
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Bürgerbeteiligung

1. Was ist ein/e Bürger*in?

2. Was ist Beteiligung?
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Bedeutung von Energie in der Smart City / Region aus Sicht eines Energieanbieters

Ist das Zuhause mit Smart Meter ausgestattet, 
so schickt dieser in Zeiten günstigen Stroms 
oder eines Überangebots eine Nachricht auf 
das Smartphone des Besitzers. Dieser kann aus 
der Ferne dann die Waschmaschine per 
Knopfdruck in Gang setzen.

Smart Home bedeutet nicht nur die 
Vernetzung von Geräten untereinander, um 
Heizung, Jalousien, Beleuchtung und 
Haushaltsgeräte zu steuern. Individuelle 
Mobilität wird Teil des intelligenten 
Wohnens, wenn zukünftig Elektroautos 
stärker als Speicher genutzt werden – auch 
um Lastspitzen auszugleichen.

Straßenlaternen können mit Sensoren 
bestückt sein. Sie können freie Parkplätze 
melden und Umweltdaten anzeigen. 
Es können Ladesäulen für Elektroautos 
integriert sein oder freies WLAN sowie 
Notrufeinrichtungen. 

Immer mehr Verbraucher produzieren heute 
auch Energie: im Kleinen – beispielsweise mit 
einer Photovoltaikanlage auf dem Eigenheim 
– oder im Großen – als genossenschaftlicher 
Zusammenschluss vieler Wohnungsbesitzer 
mit einem eigenen Miniblockheizkraftwerk.

Dezentrale
Erzeugung:  

vom Consumer
zum Prosumer 

Stabile 
Stromnetze: 
Lastspitzen
ausgleichen

Zu Hause in 
der Smart City: 

mobil und 
vernetzt

Öffentliche
Beleuchtung:

vom Laternenmast
zur Servicestation
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Beispiel Ulm unterscheidet in die Handlungsfelder “Umwelt und Klima” und Energie”
Umwelt und Klima Energie

Zunahme von Extremereignissen

Gesundheitsbelastungen 
und Folgeprobleme

Steigender Ressourcenverbrauch 
und Umweltverschmutzung

Herausforderungen

Ziele
• Digitale Gefahrenkarte
• Förderung menschlichen Gesundheit und 

urbaner Aufenthaltsqualität
• Kontinuierliche Überwachung der Luftqualität
• Ausbau von Klimastraßen
• Verbesserung des Informations- und 

Wissenstransfers zum Thema Klimaschutz

Ziele
• Flächenpotenzialbestimmung
• Intelligente Netze
• Kontinuierliche Überwachung der Luftqualität
• Beteiligungsplattform mit Informations-

kampagnen, Bottom-up- sowie
Citizen-Science Ansätzen

Flächenbedarf

Transparenz und Beteiligung

Resilienz und Privatsphäre

Herausforderungen
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Was gehört für Sie zum Thema “Umwelt und Energie”?
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Smart City Strategie – von der Vision bis zu den Maßnahmen

Strategisch
Operational 

Vision

Mission

Strategie

Ziele

Ergebnisse

Maßnahmen

Ideales, inspirierendes Bild einer realisierbaren Zukunft (>10 Jahre)
Wo wollen wir hin? Was wollen wir erreichen?

Zweck und positiver Beitrag für Bürger und Gesellschaft (>5-10 Jahre)
Was tun wir? Und für wen und für was?

Mittel- bis langfristige Ziele, um Vision & Mission zu erreichen (3-5 Jahre)
Wie wollen wir das erreichen? Welche Prioritäten haben wir?

Kurzfristige, qualitative Ziele, die klare Richtung vorgeben (3-12 Monate) 
Worauf konzentrieren wir uns in der nächsten Zukunft?

Messbare Ergebnisse, die anzeigen, ob Ziel erreicht wurde (3 Monate) 
Wie erkennen [messen] wir, dass wir unsere Ziele erreicht haben?

Operative Maßnahmen, die durchgeführt werden, um Ziel zu erreichen 
Was müssen wir dafür tun?
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Elemente einer Vision

Eine Richtung
vorgeben.

Aber keine Details.
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Beispiele für Elemente

Emotional

• Sicher
• Umweltgerecht
• Niederschwellig

Richtung

• Nachhaltig
• Innovativ
• Vorhandene 

Strukturen 
neu denken

.

Bild von Zukunft

• 100 Arten zu 
Leben

• Einzigartigkeit 
erhalten

• Nachhaltige 
Mobilität für alle

Verbesserung

• Weniger CO2
Produktion

• Nahtloses 
Fahrradweg-
Netz

• Datengetriebene 
Entscheidungen
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Bitte erstellen Sie einen Visionsansatz für das 
Handlungsfeld “Smarte Umwelt und Energie” in 
Grevenbroich.



37



38

Grevenbroich- MWIDE DMR Beratungs-Workshop 2 am 31.08.2022  
Fokusthema: Smarte Umwelt und Energie

17:00 – 17:05 Einführung durch Vertreter*in von Grevenbroich

17:05 – 17:10 Agenda

17:10 – 17:20 Vorstellung und Erwartungen der Teilnehmenden

17:20 – 17:30 Rückblick auf Workshop 1

17:30 – 17:40 Impuls zum Handlungsfeld „Smarter Umwelt und Energie“ und Einführung in die Arbeitsthemen

17:40 – 18:00 Erarbeitung Verständnis zum Handlungsfeld Umwelt und Energie in zwei Gruppen

18:00 – 18:40 Erstellung eines Visionsansatzes für „Smarte Umwelt und Energie“ in Grevenbroich in zwei Gruppen

18:40 – 18:50 Vorstellung des Verständnisses und der zwei Visionsansätze

18:50 – 19:20 Kaffeepause 

19:20 – 19:40 Definieren Sie Ziele im Handlungsfeld “Smarte Umwelt und Energie” für Grevenbroich

19:40 – 20:00 Definition von Maßnahmen/Projekten, die nicht der Vision widersprechen

20:00 – 20:20 Welche Hürden gibt es zu überwinden? Welche Stakeholder bzw. Experten sind einzubeziehen?

20:20 – 20:50 Festlegung von Erfolgskriterien für eine „Smarte Umwelt und Energie” in Grevenbroich

20:50 – 21:00 Feedback und nächste Schritte



39

Grevenbroich- MWIDE DMR Beratungs-Workshop 2 am 31.08.2022  
Fokusthema: Smarte Umwelt und Energie

17:00 – 17:05 Einführung durch Vertreter*in von Grevenbroich

17:05 – 17:10 Agenda

17:10 – 17:20 Vorstellung und Erwartungen der Teilnehmenden

17:20 – 17:30 Rückblick auf Workshop 1

17:30 – 17:40 Impuls zum Handlungsfeld „Smarter Umwelt und Energie“ und Einführung in die Arbeitsthemen

17:40 – 18:00 Erarbeitung Verständnis zum Handlungsfeld Umwelt und Energie in zwei Gruppen

18:00 – 18:40 Erstellung eines Visionsansatzes für „Smarte Umwelt und Energie“ in Grevenbroich in zwei Gruppen

18:40 – 18:50 Vorstellung des Verständnisses und der zwei Visionsansätze

18:50 – 19:20 Kaffeepause 

19:20 – 19:40 Definieren Sie Ziele im Handlungsfeld “Smarte Umwelt und Energie” für Grevenbroich

19:40 – 20:00 Definition von Maßnahmen/Projekten, die nicht dem Visionsansatz und den Zielen widersprechen

20:00 – 20:20 Welche Hürden gibt es zu überwinden? Welche Stakeholder bzw. Experten sind einzubeziehen?

20:20 – 20:50 Festlegung von Erfolgskriterien für eine „Smarte Umwelt und Energie” in Grevenbroich

20:50 – 21:00 Feedback und nächste Schritte



40

Welche der nachhaltigen Entwicklungsziele der UN (SDG) gehören für Sie in das 
Handlungsfeld „Umwelt und Energie“
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Bitte definieren Sie Ziele im Handlungsfeld “Smarte 
Umwelt und Energie” für Grevenbroich
.
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Beispiel Bochum mit Teilthema: Klimaschutz & Klimafolgenanpassung

Stadtklima-Monitoring

Smart Green City

Smart Rain City

Gründächer & Grünwände

Stadtgrün
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Beispiel Bochum mit Teilthema: Energie- und Ressourceneffizienz

Smart Metering

Klimaneutraler Gebäudebestand

Intelligente öffentliche Gebäude

Solardächer

Smart Grids

Geothermie im gewerblichen Bereich
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Bitte definieren Sie Maßnahmen/Projekte, die nicht dem 
Visionsansatz und den Zielen widersprechen.
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17:40 – 18:00 Erarbeitung Verständnis zum Handlungsfeld Umwelt und Energie in zwei Gruppen

18:00 – 18:40 Erstellung eines Visionsansatzes für „Smarte Umwelt und Energie“ in Grevenbroich in zwei Gruppen

18:40 – 18:50 Vorstellung des Verständnisses und der zwei Visionsansätze

18:50 – 19:20 Kaffeepause 

19:20 – 19:40 Definieren Sie Ziele im Handlungsfeld “Smarte Umwelt und Energie” für Grevenbroich

19:40 – 20:00 Definition von Maßnahmen/Projekten, die nicht dem Visionsansatz und den Zielen widersprechen

20:00 – 20:20 Welche Hürden gibt es zu überwinden? Welche Stakeholder bzw. Experten sind einzubeziehen?

20:20 – 20:50 Festlegung von Erfolgskriterien für eine „Smarte Umwelt und Energie” in Grevenbroich

20:50 – 21:00 Feedback und nächste Schritte
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Kennzahlen für eine „Smarte Umwelt und Energie“ (Beispiel Bochum) 

KPIs für Energie- und Ressourceneffizienz KPIs für Klimaschutz & Klimafolgenanpassung
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Bitte definieren Sie Erfolgskriterien bzw. Indikatoren für 
das Handlungsfeld „Smarte Umwelt und Energie“.
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Feedback

Bitte öffnen Sie:

www.menti.com

Und geben Sie folgenden Code ein:

7483 750

https://www.menti.com/
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Digitales 
Nordrhein-Westfalen
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